
Freizeit 19
   ANZEIGER-LUZERN.ch – Nr. 17 Mittwoch, 26. April 2017

Kurzfilmnacht

Wo das Handwerk weiterlebt
In Mitteleuropa wird nur noch in der Schweiz Holz geflösst. Der Film «Ins Holz» des Schwyzers Thomas 
Horat und der Luzernerin Corina Schwingruber Ilić feiert an der Luzerner Kurzfilmnacht Vorpremiere. 

Keine Strasse, nicht mal ein Weg führt 
vom Ufer des Ägerisees den steilen 
Bergwald hinauf. Der Helikopter 

wäre eine Möglichkeit, um das Holz abzu-
transportieren. Wegen des tiefen Holzprei-
ses ist das aber nicht wirklich eine Alterna-
tive. Deshalb wird hier alle vier Jahre auch 
heute noch Holz geflösst. Eine Tradition, die 
man vor allem im hohen Norden praktizier-
te. Die Topografie des Geländes lässt nichts 
anderes zu, als die Bäume in den Ägerisee 
rutschen zu lassen. Die Baumstämme wer-
den dann während eines Monats zu einem 
Floss zusammengeführt und anschliessend 
mit Booten nach Unterägeri geschoben. 
Dort angekommen, werden die Bäume ein-
zeln die «Lorze» talwärts bis zur Sammel-
stelle «geschickt», wo sie mit dem Zangen-
schlepper aus dem Fluss gehoben und an 
die jeweiligen Verarbeitungszentren wei-
tergegeben werden. Der Schwyzer Filme-
macher Thomas Horat kennt die Arbeiten 

am Berg bereits seit Jahren. Die schöne Ku-
lisse im steilen Waldgebiet reizte ihn, das 
traditionelle Handwerk zu verfilmen.

Mit minimalem Kamera-Equipment 
Die Luzernerin Corina Schwingruber Ilić 

führte Co-Regie. «Beim Schneiden der Ori-
ginalversion hatten wir mit den vielen 
schönen Bildern schnell die Idee, einen 
Kurzfilm zu produzieren», sagt Schwin
gruber Ilić. Mit Kameramann Luzius 
Wespe war ein weiterer Luzerner Teil der 
Crew. «Mit so wenig Material war ich noch 
nie unterwegs», sagt er. 

Damit tonnenschwere Bäume ins Rut-
schen kommen, muss es steil sein, richtig 
steil. Seine Erfahrung im Gelände musste 
auch der Luzerner machen. Am ersten 
Drehtag war er noch mit der gewohnten 
Ausrüstung am Berg. «Es war so steil, ich 
stürzte mehrmals mit der Kamera.» Da-
nach reduzierte er das Kameraequipment 

auf ein Minimum – die Kamera – fertig. 
«So konnte ich mit der einen Hand die Ka-
mera führen, mit der anderen musste ich 
mich irgendwo festhalten.» 

Mitten im Geschehen
Während der 15 Drehtage, verteilt über 

mehrere Monate, schweisste die Arbeit die 
Filmcrew und die Förster zu einem Team 
zusammen. Anfangs musste Kameramann 
Luzius Wespe einen grösseren Sicherheits-
abstand halten, am Ende krachten die Bäu-
me zwei Meter neben ihm zu Boden, was 
die Zuschauer im Kinosaal neben den schö-
nen Bildern auch den Kraftakt der Förster 
und die Gewalt der fallenden Bäume aus 
nächster Nähe miterleben lässt. 

Aus der Fachwelt ernteten die Produzen-
ten bereits viel Aufmerksamkeit. Gerade in 
Kanada und in Skandinavien fanden die 
Förster viel Lob für die realitätsnahe Ver-
filmung.� Marcel Habegger

Die Bäume werden von den Förstern auf dem Wasser zu einem Floss zusammengeführt und anschliessend nach Unterägeri geschoben.� Bild: PD

Veranstaltungen
Brasscross Festival im «Casineum»
(pd) Nach einem erfolgreichen Open Air 
2016 in Emmenbrücke findet das 
Brasscross Festival neu im «Casineum 
Club» des Grand Casino Luzern statt. Für 
die Ausgabe 2017 werden namhafte 
Top-Formationen wie die Blassportgrup-
pe (D), Swiss Powerbrass (CH), Fättes 
Blech (D), die Brasserie (D) oder Unglau-
Blech (CH) zu sehen und hören sein. Das 
Festival findet am Freitag, 28., und 
Samstag, 29. April, statt.

Verein Museen Luzern erstmals 
gemeinsam an der Luga
(pd) Erstmals treten die dem Verein 
Museen Luzern angeschlossenen 
Museen gemeinsam vom 28. April bis 
7. Mai an der Luga auf. Zusammen 
machen sie Kultur, Kunst, Geschichte, 
Natur und Technik erlebbar. Die Besucher 
können selber Kunstobjekte kreieren, an 
Mal-Workshops teilnehmen, einen 
Comic zeichnen, Interessantes über 
Kunst erfahren, Münzen prägen, das 
Rundgemälde im Bourbaki-Panorama als 
Sehspektakel des 19. Jahrhunderts 
erleben, über Findlinge vom Reuss
gletscher staunen, mehr über Tierspuren 
erfahren, sich in Zerrspiegeln bewun-
dern, über technische Errungenschaften 
staunen, eine historische Telefonzentrale 
der Feldpost selber bedienen und vieles 
mehr.

Kunstradfahrer bieten 
Velo-Frühlingsputz für alle
(pd) Kinder und Jugendliche der 
Kunstradfahrer Luzern bringen am Sams-
tag, 6. Mai, die Fahrräder von Luzernerin-
nen und Luzernern auf Hochglanz. 
Geputzt wird von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Pausenplatz des Schulhauses Moosmatt. 
Das Ölen der Ketten und Pumpen der 
Räder wird ebenfalls angeboten. Der 
bezahlte Betrag darf frei gewählt 
werden. Mit dem Erlös werden neue 
Kunsträder für die Nachwuchsteams 
angeschafft und ein Trainingsweekend 
finanziert.

Tag der offenen Tür 
beim See-Club Luzern
(pd) Der grösste Schweizer Ruderverein – 
der See-Club Luzern – öffnet am 
Sonntag, 30. April, seine Türen für die 
Öffentlichkeit. Von 10 bis 16 Uhr kann 
unter professioneller Anleitung gerudert 
werden, und beim Ergometer-Wett
bewerb gibt es attraktive Preise zu 
gewinnen. Zudem gibt Olympiasieger 
Mario Gyr Auskunft über den Rudersport 
und steht für Autogramme und Fotos 
zur Verfügung.

Kurzfilmnacht Luzern
Datum: 28. April 
Zeit: ab 20.30 Uhr
Ort: Kino Bourbaki und Stattkino 

Programm Kino Bourbaki:
20.30 Premiere und Swiss Shorts
22.30 «C’est la vie»
23.45 «Family Ties»
01.00 «This Girl Is On Fire»

Programm Stattkino:
20.30 «Family Ties»
21.50 Premiere und Swiss Shorts
23.45 «C’est la vie»
www.kurzfilmnacht.ch

Kinos der Region Luzern
Donnerstag, 6. April, bis  
Mittwoch, 12. April 2017 

Programmänderungen vorbehalten.

BOURBAKI / 041 419 99 99 
Löwenplatz 11, www.kinoluzern.ch

Saal 1
13.40 (Sa im BB3)/16.00/18.20/20.40 | Dial. 12 J. 
Die göttliche Ordnung

Saal 1
Im Vorprogramm von «Die göttliche Ordnung» |  
ohne Dialog 
Le fil d’Ariane

Saal 1
Fr/Sa 23.00 | E/d/f 14 J. 
Ghost in the Shell 3-D

Saal 2
13.50/18.20, So 11.30 (im BB1) | Ov/d 16 J. 
Rue de blamage

Saal 2
15.40/20.20 | E/d/f 12 J. 
Lion

Saal 2
So 11.40 | Dial. 8 J. 
Das Mädchen vom Änziloch

Saal 3
16.40/21.00, Fr/Sa 23.00 | D. 16 J. 
Tiger Girl

Saal 3
Do/Fr/So–Mi 14.20, Do–Mo/Mi 18.40, Fr/Sa 23.00  
(im BB2) | E/d 14 J. 
Moonlight

Saal 3
So 10.40 | Dial. 0 J. 
Im Bann des Föhns

Saal 3
So 12.20 | F/d/e 10 J. 
Moka

Saal 3
Di 18.30 | E/d 12 J. 
Hello, I’m David
Saal 4
14.20 | D 6 J. 
Mein Leben als Zucchini
Saal 4
16.00/21.00 | Ov/d/f 10 J. 
The Other Side of Hope
Saal 4
18.00 | E/d/f 12 J. 
The Lost City of Z
Saal 4
Fr/Sa 23.00 | D 12 J. 
Wilde Maus
Saal 4
So 10.40 | Ov/d/f 6 J. 
Unerhört jenisch
Saal 4
So 12.30 | Dial. 10 J. 
Der Frosch

VERKEHRSHAUS FILMTHEATER 
0900 333 456  
1.50/Anr. Festnetztarif 

Lidostrasse 5, www.filmtheater.ch

Do 14.00, Fr/Sa/So/Mo/Mi 11.00/14.00, Di 14.00 | 
D/f/i/e 
Hurricane
Do–Mi 17.00 | D/f/i/e 
Wild Cats 3-D
Do–Mi 13.00 | D/f/i/e 
Wild America 
Do/Fr 12.00/15.00, Sa/So 15.00, Mo–Mi 12.00/15.00 | 
D/f/i/e 
Wale 3-D
Sa/So 12.00 | D/f/i/e  
Rocky Mountain Express
Do 11.00/16.00, Fr–Mo 16.00, Di 11.00/16.00,  
Mi 16.00 | D/f/i/e  
Journey to Space 3-D 

Do 20.00  
National Theater Live
Twelfth Night 

So 17.00 
Bolschoi live aus Moskau 
Ein Held unserer Zeit 

STATTKINO / 041 410 30 60 
Löwenplatz 11, www.stattkino.ch

Do–Mi 18.00 | Rumänisch/d/f 
Graduation

Do 20.45, Fr–Sa 21.00, So 15.00 
Fumetto & Fantoche 2017: Welten

So 16.15 | Dialekt/d
Der Meister und Max

Sa 16.00, So–Mi 20.30 | Dänisch/d/f 
Parents

CAPITOL / 0900 556 789 
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif 
Zentralstrasse 45, www.kitag.com

Saal 1
Do–Di 14.15 | D 6 J. 
The Boss Baby 

Saal 1
Do–Di 17.15/20.15 | CH-D 12 J. 
Die göttliche Ordnung

Saal 2
Do–Di 14.00 | D 4 J. 
La la Land

Saal 2
Do–Di 17.00 | D 12 J. 
The Lost City of Z

Saal 2
Do–Di 20.00 | E/d 8 J. 
A United Kingdom

Saal 3
Do–Di 14.00/17.00/20.00 | D 12 J. 
Die Hütte – ein Wochenende mit Gott

Saal 4
Do–Di 14.00/20.00 | D 6 J. 
Do–Di 17.00 | F/d 6 J. 
Radin! Nichts zu verschenken

Saal 5
Do–Di 14.45 | D 4 J. 
Die Schlümpfe – das verlorene Dorf 3-D

Saal 5
Do–Di 17.45/20.45 | D 14 J. 
Ghost in the Shell 3-D

Saal 6
Do–Di 14.30/17.30/20.30 | D 6 J. 
Die Schöne und das Biest 3-D

MODERNE / 0900 556 789 
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif 
Pilatusstrasse 21, www.kitag.com

Do–Di 14.15/17.15/20.15 | E/d/f 6 J. 
Die Schöne und das Biest 3-D

MAXX / 0900 556 789 
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif 

Seetalplatz 1, Emmenbrücke, www.kitag.com

Saal 1
Do–Di 14.45 | D 6 J. 
The Lego Batman Movie 3-D

Saal 1
Do–Di 17.30 | D 16 J. 
Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe

Saal 1
Do–Di 20.45, Fr/Sa 23.30 | D 6 J. 
Radin! Nichts zu verschenken

Saal 2
Do–Di 15.00/18.00/21.00, Fr/Sa 23.45 | D 6 J. 
The Boss Baby 3-D

Saal 3
Do–Di 14.00 | D 6 J. 
The Boss Baby 

Saal 3
Do–Di 17.00/20.00, Fr/Sa 23.00 | D 12 J. 
Kong: Skull Island 3-D

Saal 4
Do–Di 14.00 | D 6 J. 
Die Schöne und das Biest 
Saal 4
Do–Di 17.00 | D 12 J. 
The Lost City of Z 
Saal 4
Do–Di 20.15, Fr/Sa 23.30 | D 16 J. 
John Wick: Chapter two
Saal 5
Do–Di 14.45 | D 4 J. 
Die Schlümpfe – das verlorene Dorf 3-D
Saal 5
Do–So/Di 17.30, Do–So 20.45, Fr/Sa 23.45, Mo 17.15 | 
D 14 J. 
Ghost in the Shell 3-D
Saal 5
Di 20.15 | ohne Dialog 4 J. 
Kitag Cinemas Opera live –
Jewels 
Saal 6
Do–Di 14.30/17.30/20.30, Fr/Sa 23.30 | D 6 J. 
Die Schöne und das Biest 3-D
Saal 7
Do–Di 14.30 | D 6 J. 
Bibi & Tina – Tohuwabohu total
Saal 7
Do–Di 17.15 | D 14 J. 
Why Him? 
Saal 7
Do–Mo 20.00, Fr/Sa 23.15 | D 16 J. 
Logan: The Wolverine
Saal 7
Di 20.00 | D 14 J. 
Ghost in the Shell 3-D
Saal 8
Do–Di 14.15 | D 4 J. 
Die Schlümpfe – das verlorene Dorf 
Saal 8
Do–Di 17.00/20.15, Fr/Sa 23.15 | D 12 J. 
Die Hütte – ein Wochenende mit Gott


